
Echinopsis wird gelb

Beitrag von „Kaktus-Fan“ vom 6. März 2024, 09:12

Guten Morgen,

einst habe ich mir einmal Ableger von einer Hybride gekauft … aber eigentlich waren diese 
Pflanzen noch nie richtig fit und mittlerweile bin ich versucht, sie einfach zu entsorgen. Geblüht 
haben sie auch nicht. Die noch kränkeren kleinen Kindel, die sich immer wieder bilden, habe 
ich bereits entsorgt, übrig sind noch die 2 größeren Ableger, beide betroffen.

Schadbild: Gelbgrüne Marmorierung/Flecken auf der Epidermis. Und das Gelb scheint 
allmählich immer mehr zu werden. Dazu ein verkrümmter Wuchs. Virus? Tonne?

Liebe Grüße,

Elke

P.s.: Wurzelläuse haben sie nicht. Habe nachgeschaut…
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Beitrag von „Pieks“ vom 6. März 2024, 12:41

Huhu!

Mal ganz stichpunktartig:

Welche Sorte?

Was für Futter (Dünger)?

Wann zuletzt umgetopft & wie alt?

Welcher Standort?

Was für ein Winterquartier/Temperatur?

Welcher Aufnahmezeitpunkt?

Fragen über Fragen... 

LG Tim 

Beitrag von „Kaktus-Fan“ vom 6. März 2024, 13:08

Na dann:

Sorte unbekannt - sollte eine rote Blüte mit etwas Magenta am Rand werden.

Phosphor-Kali Dünger zuletzt im frühen Herbst, trockene Winterruhe im Keller. Derzeit bei ca. 
12 Grad? Substrat ohne Humus.
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Seit 2 Jahren bei mir… Bekommt dieselbe Behandlung wie alle anderen. Die Flecken habe ich 
bereits kurz nach der Ankunft bemerkt, waren vielleicht auch schon früher da. Nur scheint es 
allmählich schlimmer zu werden.

Liebe Grüße 

Elke

Beitrag von „Pieks“ vom 6. März 2024, 13:50

Hm, wenn die Sorte bekannt wäre, hätte man einfacher eingrenzen können, ob sie für so ein 
kränkelndes Erscheinungsbild bekannt ist.

Ansonsten gibt es die Möglichkeit, dass so etwas vermehrt im Winter auftritt - einige meiner 
Hilden neigen dazu - aber ich habe es so verstanden, dass es kein saisonales Phänomen ist. 
Von daher das eigentlich Naheliegendste: (Eisen-)Mangel - daher die Frage nach dem Dünger 
bzw. nach den vorhandenen Spurenelementen. Für gewöhnlich haben die herbstlichen PK-
Dünger keine weiteren Spurenelemente, darum wäre es wichtig, was so im Laufe des Jahres 
auf dem Speisenplan steht. Im Übrigen könnte auch der Boden-pH-Wert noch eine Rolle 
spielen, daher noch die Frage nach dem Gießwasser bzw. dem Umtopfen, vielleicht ist das 
Substrat entweder bei zu kalkhaltigem Wasser schon alkalisiert, andererseits können solche 
speziellen Dünger wie NP- oder PK-Dünger den pH-Wert schon mächtig ins Saure reißen. Nur, 
um es mal erwähnt zu haben.

Ich würde die Pflanze vorsichtshalber austopfen, mit neuem Substrat versehen (Echinopsis 
würde ich ~ 1/4 sterilisierte Blumenerde gönnen) und schauen, ob sie sich ohne weitere 
Sonderbehandlung bis Mai/Juni rappelt. Falls nicht, würde ich vermutlich einen Haken dran 
machen. Ist natürlich immer auch von der Geschichte der Pflanze abhängig, bei einer 
Herzblutkandidatin würde ich mir vielleicht noch ein kleines Kindel oder gar ein paar Areolen 
pfropfen, wenn auch nur mit begrenzter Hoffnung...

Viel Erfolg, hoffentlich gibt es noch andere Vorschläge!
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Beitrag von „Kaktus-Fan“ vom 6. März 2024, 14:06

Hallo Tim,

Danke für Deine Hilfe.

Ungefähr so ähnlich hatte ich mir das auch vorgestellt. Ist jetzt auch nicht die wertvollste 
Hybride (da ich eigentlich "kurzbedornt rotorange" , also ohne Magenta züchten möchte). Also 
werde ich die Ableger beim Ausräumen noch einmal gründlich betüddeln, und sonst war es das 
eben. Meine Hauptsorge war ja, ob es sich um eine Virusinfektion handeln könnte. Dann würde 
ich sie schneller verschwinden lassen.

Mit lieben Grüßen,

Elke

Beitrag von „Pieks“ vom 6. März 2024, 16:38

Hi Elke,

ich weiß ehrlich gesagt überhaupt nicht, an welchem Schadbild ich eine Virusinfektion zufällig 
erkennen könnte. Vermutlich müsste man zur sicheren Identifizierung ein (Elektronen-
)Mikroskop einsetzen. Auch wie man eine Virusübertragung von Kaktus zu Kaktus zuverlässig 
ausschließen kann vermag ich nicht zu sagen, weil ich bis auf infizierte Pfropfmesser keine 
weiteren Übertragungswege kenne. Aber räumlicher Abstand zu anderen Pflanzen wird wohl 
nicht schaden.
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Liebe Grüße,

Tim 

Beitrag von „LEM“ vom 6. März 2024, 18:44

Hallo Elke,

mir ist aufgefallen, dass neben der Verfärbung auch die Stacheln in einigen Areolen fehlen und 
die Form der Pflanze unregelmäßig ist. Du könntest die Pflanze in zwei Hälften schneiden. 
Pfropfen Sie die obere Hälfte auf einen kräftigen Wurzelstock: Wenn die Pflanze aus 
genetischen Gründen schwach ist, wird sie mit Sicherheit besser wachsen, wenn Sie sie 
veredeln. Auf die andere Hälfte mit Wurzeln veredeln Sie eine Ihrer gesunden, grünen 
Echinopsis. Wenn sie weiterhin gesund und grün wächst, vielleicht nur langsamer, bedeutet 
dies, dass die Probleme der unbekannten Echinopsis genetischen Ursprungs sind. Treten die 
Symptome dagegen auch beim Edelreis auf, bedeutet dies, dass eine biotische Ursache 
vorliegt, die sich auf den Edelreis übertragen hat: Viren, Phytoplasmen, Gewebenematoden.

LG,

Massimo

Beitrag von „muddyliz“ vom 6. März 2024, 21:28

Es geht das Gerücht um, dass ein bestimmter Produzent auf virnenversäuchten Unterlagen 
massenhaft Pflanzen vermehrt. Ich kann dazu nichts sagen, weil ich von dieser Person noch 
keine Pflanzen gekauft habe. Generell gilt beim Pflanzenkauf: "Holzauge sei wachsam."

Beitrag von „Michael.K“ vom 11. März 2024, 04:54

ja, sieht virös aus. Generell haben aber Hybriden allgemein diverse Gen-Unverträglichkeiten, 
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die sich oft in einer untypischen Wuchsform, Körperfarbe bemerkbar machen.

Zum Vorwurf, Produzenten vermehren massenhaft verseuchtes Material möchte ich 
hinzufügen, dass das ebenfalls bzw. besonders(!) im privaten Bereich geschieht. Selbst beim 
Hybridentreffen wird hier KEIN Wert auf steriles Arbeiten gelegt, die mitgrbrachten Unterlagen 
auf Krankheiten untersucht/begutachtet. Lasst also bitte solche Vorwürfe im Keller wo sie 
hingehören. Sauberes Arbeiten (Wein) wird gepredikt und auf Unterlagen gepfropft die 
jehnseits von gut und böse sind (Wasser). Das vegetative Vermehren und da besonders die 
Pfropfmethode ist die Krankheitsanfälligste Art, das sollte man eingestehen und auch einsehen, 
dass ein allgemein gesundes arbeiten nur eines ist- Wunschtraum. Ich kenne so gut wie 
keinen(!) einzigen Liebhaber, Betrieb oder was auch immer, der absolut saubere Unterlagen 
pflegt, vermehrt. Es wird geschnitten auf Teufel komm raus, seid ehrlich zu Euch selber. Ich 
hab da schon richtig gruslige Erlebnisse gehabt von Leuten aus der Gruppe, denen man solch 
laienhaften Umgang mit der Hygiene nicht zugetraut hätte-

Beitrag von „Aless“ vom 11. März 2024, 07:30

Naja, Michi - so wie man nicht jeden Betrieb in die Schublade "virusverseuchte Unterlagen" 
stecken kann, so kann man auch nicht alle Vermehrer der AG in eine Schublade stecken und 
behaupten, dass alle nur mit verseuchtem Material arbeiten. Ich persönlich finde es auch nicht 
so leicht, die "Verseuchten" sofort zu erkennen

Beitrag von „BernhardA“ vom 11. März 2024, 09:24

Zitat von Michael.K

ja, sieht virös aus. Generell haben aber Hybriden allgemein diverse Gen-
Unverträglichkeiten, die sich oft in einer untypischen Wuchsform, Körperfarbe 
bemerkbar machen.

Zum Vorwurf, Produzenten vermehren massenhaft verseuchtes Material möchte ich 
hinzufügen, dass das ebenfalls bzw. besonders(!) im privaten Bereich geschieht. Selbst 
beim Hybridentreffen wird hier KEIN Wert auf steriles Arbeiten gelegt, die 
mitgrbrachten Unterlagen auf Krankheiten untersucht/begutachtet. Lasst also bitte 
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solche Vorwürfe im Keller wo sie hingehören. Sauberes Arbeiten (Wein) wird gepredikt 
und auf Unterlagen gepfropft die jehnseits von gut und böse sind (Wasser). Das 
vegetative Vermehren und da besonders die Pfropfmethode ist die 
Krankheitsanfälligste Art, das sollte man eingestehen und auch einsehen, dass ein 
allgemein gesundes arbeiten nur eines ist- Wunschtraum. Ich kenne so gut wie 
keinen(!) einzigen Liebhaber, Betrieb oder was auch immer, der absolut saubere 
Unterlagen pflegt, vermehrt. Es wird geschnitten auf Teufel komm raus, seid ehrlich zu 
Euch selber. Ich hab da schon richtig gruslige Erlebnisse gehabt von Leuten aus der 
Gruppe, denen man solch laienhaften Umgang mit der Hygiene nicht zugetraut hätte-

Hallo Michi,

ja, wir sind innerhalb der AG mit dafür verantwortlich, dass Viren verteilt werden und ja, da ist 
definitiv noch Luft nach oben was Vorsicht und Prävention betrifft.

Lasst uns gemeinsam mal überlegen was für Maßnahmen hier noch helfen könnten.

Hier mal, was ich bisher angestoßen und versucht habe:

1. Saubere Unterlagen: Im großen Stil jusbertiis und teilw. auch pachanoi aus Samen 
vermehrt und verteilt um den Stamm an Mutterpflanzen frisch zu halten.

2. Sterile Messer: Alkohol tötet nicht alle Viren - Hitze dagegen schon eher. Ich verwende 
daher überwiegend einen Bunsenbrenner statt Alkohol zum Desinfizieren. Das 
konsequent umzusetzen ist aber im geschlossenen Raum im Tagungsgebäude schwierig.

Weitere Ideen für die Zukunft:

1. weiterhin dafür werben, dass wir regelmäßig unsere Mutterpflanzen für Unterlagen 
austauschen.

2. Auf der "Schlachtbank" Bewustsein dafür schaffen, dass mindestens nach dem Wechsel 
der Sorte ein virus-steriles Messer verwendet werden sollte.

3. Weitere Methoden suchen, wie virus-Sterilität erzeugt werden kann. Habe mal bei Uhlig 
gefragt, was sie dort nehmen: Menno florades (gibts nur mit Sachkundenachweis).

Gruß Bernhard
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Beitrag von „Nilu“ vom 11. März 2024, 10:11

Am besten wäre es, wenn jeder einen blühfähigen Jusbertii in der Sammlung hat. Bestäuben 
kann man den ganz leicht mit Echinopsis Pollen.

Ich habe subdenudata verwendet.

Problematisch ist nur der Platz und die Zeit zum aufziehen der Unterlagen.

Daher: Möchte jemand Jusbertii Sämlinge für die Allgemeinheit pikieren?

Ich hätte da noch drei völlig überfüllte 9er Töpfe mit Sämlingen. Den vierten behalte ich selbst. ��

Zum Desinfizieren könnte man doch auch einen Heißluftfön verwenden.

Beitrag von „BernhardA“ vom 11. März 2024, 10:42

Ja, Heißluftföhn klingt gut: auf die Messerklinge halten und kurz bevor es glüht stoppen. In 
diesem Zuge wird es wieder interessanter Messer mit Holzgriffen zu haben.

Beitrag von „BernhardA“ vom 11. März 2024, 21:21

Pieks: schon mal mit einem stärkeren Pilzmittel wie z.B. Alitis probiert ob diese jusbertiis 
wieder vollständig ausheilen?

Gruss Bernhard

Beitrag von „BernhardA“ vom 12. März 2024, 00:02
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Zitat von Pieks

Ganz vergessen

Ich hatte mal mit Andreas Mordhorst überlegt, ob ein so Glaskugel-Sterilisator aus dem 
Nagelstudio nicht auch eine Möglichkeit wäre, wenn man nicht gerade eine 
Fließbandpfropfung anstrebt.

In der Schweiz gut 100 Franken (externer Link), beim China-Ali mit EU-Stecker und 
Rabatt keine 7 Euro (noch ein Link). Ist für Regensburg dann auch ein bissi leiser als 
zig Föhnse und auch nicht so hot wie eine Batterie Bunsen... Wobei ich selbst bei dem 
Teil nicht glaube, dass es sämtliche Sporen abtötet.

Alles anzeigen

Verstehe ich das richtig, dass die Flüssigkeit darin Wasser ist? Also maximal kochhend bei 100 
Grad? Hm… da würde ich schon vermuten, dass das relativ lange drin stehen muss um steril zu 
werden.

Was ich definitiv empfehlen kann: mehrere Messer! Dann muss man nicht wegen jedem 
Schnitt raus rennen zum Abfackeln! ��

Und anstelle von Bunsenbrenner könnte auch ein kleineres Flambiergerät oder ein 
gasbetriebenes Sturmfeuerzeug funktionieren. Darf halt nicht rusen.

Beitrag von „spirit“ vom 12. März 2024, 07:10

Zitat von BernhardA
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Also maximal kochhend bei 100 Grad? Hm… da würde ich schon vermuten, dass das 
relativ lange drin stehen muss um steril zu werden.

Reden wir über Bakterien und Vieren?

Also ich kenne es so, dass Bakterien und Vieren bei einer Kerntemperatur von mindestens 
78°C abgetötet werden.

Dann sollte kochendes Wasser ausreichen und da es sich nur um die Oberflächen der Messer 
handelt sollten ca. 10 Minuten ausreichen.

Wenn ich falsch liege, bitte gerne korrigieren.

Grüsse

Jürgen

Beitrag von „Gymaw“ vom 12. März 2024, 07:43

Um in Laboren steril arbeiten zu können (z.B. Pertischalen für Pilzanzucht) werden Autoklaven 
verwendet: 1h bei 120°C und Überdruck. Erst dann sind alle hin.
Das Tabakmosaikvirus kann Temperaturen von über 90°C aushalten.
...und dann müsste man noch eine Laminarbox zu Hause haben. 

Beitrag von „spirit“ vom 12. März 2024, 07:56

Zitat von Gymaw

..und dann müsste man noch eine Laminarbox zu Hause haben. 

ein Profi Laminiergerät habe ich als ehemaliger Metzger ist das Pflicht.
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das habe ich noch dazu gefunden:

Wie sterilisiert man Metall?

Hitzesterilisiert bedeutet, dass Instrumente aus Metall oder Gegenstände aus Glas trockener 
Hitze ausgesetzt werden, um eine Abtötung von Bakterien, Pilzen, Viren und Sporen zu 
gewährleisten. Die Sterilisation erfolgt dabei bei Temperaturen zwischen 150 °C bis 
250 °C für einen Zeitraum von 30 bis 180 Minuten.

Beitrag von „Kaktus-Fan“ vom 12. März 2024, 09:02

Guten Morgen,

ich dachte, ich melde mich auch wieder einmal. Da ich nur gelegentlich einzelne Kakteen 
„verjünge“ oder kranke Teile abschneide, bin ich bei dem Thema Desinfektion etwas robuster. 
Seife, abtrocknen, weitermachen … Insbesondere, wenn der Pflanzenkörper normal einfarbig 
grün ist.

Der scheckig-grüne Körper auf dem Bild löst bei mir jedoch sofort Alarmglocken aus. Ein dafür 
verwendetes Messer würde ich zuerst am Handwaschbecken vorspülen und dann ab in die 
Spülmaschine… Übrigens haben sich bei mir Tomatenmesser mit feinem Wellenschliff zur 
Kakteenpflege als ideal herausgestellt. Aber die habe ich noch nie mit Holzgriff gesehen, also 
können sie auch nicht abgeflammt werden.

Nachtrag zu der gezeigten Hybride:

Den gezeigten Ableger … habe ich nun mittlerweile ebenfalls der Tonne überlassen. Übrig ist 
jetzt noch die Hauptpflanze, ebenfalls gescheckt. Da es mir ja eigentlich um eine Sammlung 
von gesunden Zuchtpflanzen geht, überlege ich, auch dieses Exemplar aufzugeben. Dann habe 
ich wieder meinen Seelenfrieden - und eine ähnliche Blüte mit gesundem Pflanzenkörper gibt 
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es sicher irgendwo wieder.

Liebe Grüße,

Elke

Beitrag von „Michael.K“ vom 12. März 2024, 12:49

freut mich sehr, dass hier endlich einmal ordentlich diskutiert wird. Die Vorwürfe von Ernst 
waren nicht nur für mich eine schallende Ohrfeige sondern wohl für alle Händler. Sehr dünnes 
Eis und bitte vorsichtig mit solch wirklich unterirdischen Unterstellungen, das kann schnell mal 
als Rufmord geahndet werden.
Wie erähnt habe ich selber einige male beobachtet, wie "sauber" bei Treffen bzw. allgemein 
gearbeitet wird. Liebe Alessandra, das sollte man sich bitte zu Herzen nehmen. Bei den Treffen 
wird selten jemand, der augenscheinlich wirklich pingeligst genau auf Hygiene achtet, genau 
SEINE mitgebrachten Unterlagen oder Pfröpflinge wieder mit nach Hause nehmen- oder 
kontrolliert hier irgendjemand das mitgebrachte Material auf evtl. Befall? Es muss ja nicht virös 
sein, da gibt es ganz andere, gängige Gemeinheiten wie Bakteriose oder Pilzliche Täter. UND 
vor allem- bevor man solche Beleidigungen für unseren Berufsstand- ich weiß ja nicht wer 
damit gemeint ist-, herausposaunt, hetzt und verunsichert- sollte man erst einmal die ganze 
Thematik erfassen. Ich hoffe aber für Ernst, dass derjenige Betrieb das nicht herausbekommt, 
weil das verdammt (zu recht) teuer werden kann- 

Beitrag von „Stachelbär“ vom 12. März 2024, 12:52

Hallo Elke!

Hättest du ein Blütenbild oder mehr Infos zu der betroffenen Hybride. Eventuell kann man 
dafür Ersatz stellen.
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Ich habe mehrere jusbertii die ähnliche Anzeichen hatten letzten Sommer schon entsorgt und 
ziehe nun jusbertii aus Samen.

Beim Erhitzen der Pfropfmesser habe ich bedenken dass die Härte der Klinge verlohren geht 
und man sie nicht mehr schärfen kann.

Gruß,

Walter

Beitrag von „BernhardA“ vom 12. März 2024, 13:27

Zitat von Stachelbär

Hallo Elke!

Hättest du ein Blütenbild oder mehr Infos zu der betroffenen Hybride. Eventuell kann 
man dafür Ersatz stellen.

Ich habe mehrere jusbertii die ähnliche Anzeichen hatten letzten Sommer schon 
entsorgt und ziehe nun jusbertii aus Samen.

Beim Erhitzen der Pfropfmesser habe ich bedenken dass die Härte der Klinge verlohren 
geht und man sie nicht mehr schärfen kann.

Gruß,

Walter

Alles anzeigen
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Ja, da bin ich dabei: jusbertiis und andere Unterlagen wieder vermehrt aus Samen ziehen! Idee: 
wir sorgen über die Samenverteilung dafür, dass Mitgleider leichter Zugang zu Saatgut für 
Unterlagen bekommt. Außerdem rufe ich in der nächsten Mail an die Mitglieder gerne nochmal 
dazu auf auch Unterlagen gezielt zu vermehren.

Bzgl. Stahlhärt: ja, das Messer darf nicht zu Heiß werden. Bis 200 Grad passiert jedoch nichts. 
Ich habe das teilweise so gemacht, dass ich das Messer vorher mit Wasser vom groben 
Schleim befreit habe und danach kurz unter den Brenner gehalten. Nach wenigen Sekunden ist 
das Wasser verdampft - noch 2 Sekunden lämger dann stopp. Ist zwar nicht exakt, hat bei mir 
aber meistens funktioniert. Ja, manche Messer bekommen verfärbungen und sind ggf. nicht 
mehr so hart. Das Nachschärfen hat jedoch bisher immer funktioniert. Ich fahre halt nach der 
Devise: lieber viele billige saubere Messer, die man blockweise reinigt als ein heiliges, teures 
Messer, was ich ständig reinigen muss.

Beitrag von „BernhardA“ vom 12. März 2024, 13:33

Zitat von Kaktus-Fan

Guten Morgen,

ich dachte, ich melde mich auch wieder einmal. Da ich nur gelegentlich einzelne 
Kakteen „verjünge“ oder kranke Teile abschneide, bin ich bei dem Thema Desinfektion 
etwas robuster. Seife, abtrocknen, weitermachen … Insbesondere, wenn der 
Pflanzenkörper normal einfarbig grün ist.

Der scheckig-grüne Körper auf dem Bild löst bei mir jedoch sofort Alarmglocken aus. 
Ein dafür verwendetes Messer würde ich zuerst am Handwaschbecken vorspülen und 
dann ab in die Spülmaschine… Übrigens haben sich bei mir Tomatenmesser mit 
feinem Wellenschliff zur Kakteenpflege als ideal herausgestellt. Aber die habe ich noch 
nie mit Holzgriff gesehen, also können sie auch nicht abgeflammt werden.
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Nachtrag zu der gezeigten Hybride:

Den gezeigten Ableger … habe ich nun mittlerweile ebenfalls der Tonne überlassen. 
Übrig ist jetzt noch die Hauptpflanze, ebenfalls gescheckt. Da es mir ja eigentlich um 
eine Sammlung von gesunden Zuchtpflanzen geht, überlege ich, auch dieses Exemplar 
aufzugeben. Dann habe ich wieder meinen Seelenfrieden - und eine ähnliche Blüte mit 
gesundem Pflanzenkörper gibt es sicher irgendwo wieder.

Liebe Grüße,

Elke

Alles anzeigen

Hallo Elke,

das mit dem Wellenschliff ist beim Pfropfen ggf. problematisch. Bzw. ich habe es einfach noch 
nie ausprobiert. Vielleicht müssen wir das einfach mal testen: mit genügend Druck, könnte das 
auch klappen.

Bzgl. Plastikgriffen: bisher haben alle meine Messer Plastikgriffe - sehen nach ein paar Jahren 
jedoch etwas schlechter aus vorne am Schaft, wenns doch mal etwas zu heiß geworden ist. Die 
meisten meiner Messer sind billige Obstmesser für 2-3€ das Stück. Manche etwas zu kurz. Da 
werde ich zukünftig definitiv mehr darauf achten: die Klinge darf nicht zu dick sein und 
mindestens 8 besser 10 cm Länge haben.

Beitrag von „Kaktus-Fan“ vom 12. März 2024, 16:42

Hallo Bernhard,

ich gebe Dir Recht: Da ich gar nicht pfropfe, sondern nur den Kopfteil oder Stumpf 
anschließend noch etwas zurechtschnitze, stört mich der feine Wellenschliff nicht. Und meine 
Pflanzen bislang auch nicht. Vielleicht sind auch die geraden Messer bei mir zu stumpf. Ich 
habe jedenfalls mein Lieblingsmesser für solche Verjüngungen, und meistens hat es 
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funktioniert.

Beim Pfropfen sollte der Schnitt natürlich vollkommen glatt sein, da würde ich auch ein 
anderes Messer wählen.

Bezüglich der Anfrage, was ich da eigentlich habe: Die Kreuzung hatte keinen Namen oder 
Zuchtnummer. Auf dem Bild im Internet war es eine rote Blüte mit etwas Magenta (letzteres 
war mir allerdings gar nicht wichtig). Gekauft hatte ich sie wegen „Echinopsis mit sehr kurzen 
Dornen“ und „rot“. Theoretisch habe ich hier inzwischen noch andere Kakteen mit roter Blüte, 
nur eben noch nicht in blühfähiger Größe (wie „Wild Red Berry“, „Hana Lei“ und „Madame 
Pele“).

Ich pflege in meiner Sammlung auch noch ca. 50 völlig unbekannte Echinopsis, weil ich 
mehrmals Pflanzen ohne Schild aus Sammlungsauflösungen mitgebracht habe. Die haben zwar 
bereits die gewünschte Bedornung, aber wenn ich Pech habe, sind von den Blüten dann später 
49x rosa oder weiß und können dann sofort weg…

Liebe Grüße,

Elke

P.s.:

Einen neuen Kaktus brauche ich bei meinen Platzproblemen gerade nicht, auch wenn ich mich 
über das nette Angebot wirklich sehr gefreut habe.

Aber wenn jemand dieses Jahr zufälligerweise „Hana Lei“ mit subdenudatum kreuzen möchte, 
dann würde ich mich sofort für die Samen anstellen.

Beitrag von „myoho07“ vom 12. März 2024, 17:36
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Zitat von BernhardA

Ja, da bin ich dabei: jusbertiis und andere Unterlagen wieder vermehrt aus Samen 
ziehen!

Meine Unterlagen, sowohl jusbertii als auch pachanoi stammen (fast) ausschließlich aus Samen.

Köpfe werden/wurden wieder bewurzelt.

Als Messer verwende ich immer Cuttermesser mit Abbrechklingen, ich desinfizieren mit Alkohol 
aus der Apotheke.

Klingen werden fürs Pfropfen nur einer Sorte verwendet, danach ersetzt, die kosten nur ein 
paar Cent und sind "sauscharf"

Beitrag von „Stachelbär“ vom 12. März 2024, 17:37

Hallo Bernhard!

Das Samen von Pfropfunterlagen generell in die Samenverteilung aufgenommen werden sollen 
finde ich eine gute Idee und kurbelt sicher auch das Wachstum an gesunden Unterlagen an.

Gruß,

Walter

Beitrag von „Hardy“ vom 27. März 2024, 09:44

weiß denn jemand wie sich so ein Kakteenvirus verbreitet ?
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Irgendwie müssen sich die Kakteen ja anstecken oder der Virus muss sich ja irgend wie 
verbreiten.

Aber wie macht er das?

Beitrag von „BernhardA“ vom 27. März 2024, 10:13

Zitat von Hardy

weiß denn jemand wie sich so ein Kakteenvirus verbreitet ?

Irgendwie müssen sich die Kakteen ja anstecken oder der Virus muss sich ja irgend wie 
verbreiten.

Aber wie macht er das?

Hallo Hardy,

schaue mal hier, da habe ich ein paar Sachen dazu versucht zusammenzufassen:

Initiative für mehr gesunde Unterlagen in unserer AG

Gruß Bernhard

Beitrag von „Zico1976!“ vom 27. März 2024, 13:15

Zitat von BernhardA

Ciao Hardy,

Dai un'occhiata qui, ho provato a riassumere alcune cose:
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Iniziativa per documenti più sani nel nostro gruppo

Saluti Bernhard

Beitrag von „Zico1976!“ vom 27. März 2024, 13:18

Zitat von Zico1976!

Beitrag von „BernhardA“ vom 27. März 2024, 15:37

Zitat von Zico1976!

Members only: https://www.ag-eh.com/ueber-uns/mitgliedsantrag/
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